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Nochmals der Fall Baſhford
Halle 22 Juni

Jm Dre der Fall Baſhford kurzer Hand erledigt worden
und nach den Darſtellungen welche da gegeben wurden konnte

man den Fall billiger Weiſe auch als erledigt anſehen Jetzt
meldet ſich nun die Staatsbürgerztg alſo dasjenige Blatt welchesüber den merkwürdigen Fall nen berichtet hat und ſucht nach

zuweiſen daß die Ausführungen des Herrn Staatsſekretärs
v Stephan im Reichstage gerade in der Hauptſache unzutreffende
geweſen ſind Wenngleich nun die Staatsbürgerztg nicht zu
denjenigen Blättern gehört die man als lautere Quelle anzuführen
pflegt deren Mittheilungen vielmehr bisweilen mit Vorſicht auf
genommen werden müſſen weil ſie auf antiſemitiſchen Tendenzen
baſiren ſo ſcheint das Blatt im vorliegenden Falle doch gut

unterrichtet zu ſein möglicher Weiſe durch Freunde des betroffeuen
Telegraphenbeamten Kaiſer oder durch Letzteren ſelbſt

Die Staatsbürgerztg ſchreibt Faſt die ganze Preſſe hatte
ſich verurtheilend über das Verhalten Baſhfords ausgeſprochen
es fehlten wohl nur wenige Blätter um ſo auffallender muß
die ſchwächliche Haltung des Reichstages die es nicht einmal zu
einer Beſprechung kommen ließ erſcheinen Der Staatsſekretär
des Reichspoſtamts hat wie üblich in hohen Tönen ſeine Ver
Zur in faſt überſchwänglicher Weiſe gelobt er hat Neben
ſächlichkeiten die von uns längſt berichtigt waren nochmals klar
geſtellt über die Hauptſachen aber iſt er leicht hinweggeglitten
und er hat endlich in ſeiner Rede eine Fülle von Unrichtig
keiten vorgebracht die uns geradezu unbegreiflich iſt Seine
Darſtellung war im Weſentlichen eine Wiederholung des hekto
graphirten Schreibens Baſhfords Niemals war die Beſprechung
einer Jnterpellation ſo nothwendig wie im vorliegenden Falle

Um nachzuweiſen zu welcher falſchen Auffaſſung der Reichstag
durch den Vortrag des Staatsſekretärs v Stephan gekommen
iſt greifen wir Folgendes heraus Der Staatsſekretär behauptete
der Beamte Kaiſer ſelbſt habe den Zwiſt veranlaßt weil er die
Wortzahl des von dem Berichterſtatter Baſhford aufgegebenen
Telegramms nachgezählt habe Mit dieſer Beſchuldigung fügte
der Staatsſekretär dem Beamten ein ſchweres Unrecht zu That
ſächlich iſt von dem Stellenvorſteher im Haupttelegraphenamt die
generelle Anweiſung ertheilt worden Baſhford ſche Tele
gramme jedes Mal zu zählen weil der Herr ſich oft
verzählt und dadurch unliebſame Verzögerungen und unnöthige
Arbeiten verurſacht hat Die gegen Kaiſer erhobene Beſchuldigung
iſt alſo unrichtig und wir verſtehen nicht wie ſie vom erſten
Beamten in öffentlicher Reichstagsſitzung erhoben werden konnte

Herr v Stephan beſtritt ſodann daß Herr Baſhford den Be
amten mit Depeſchenformularen auf die Finger geſchlagen habe
Zu unſerem Bedauern müſſen wir jedoch feſtſtellen daß auch in
dieſem Punkte Herr v Stephan dem Neichstage unrichtige
Mittheilungen gemacht hat Thatſächlich hat Baſhford den
Beamten mit Depeſchenformularen auf die Finger geklopft und wir
ſind in der Lage hierfür einwandsfreie Zeugen anzugebenDer Staatsſekretär hat des weiteren eine Beſchuldigung wider

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wollte er dadurch doch vielleicht geheime Gewiſſensbiſſe

erſticken indem er ſich dagegen betäubte Faſt allabendlich
hatte Jack einen Rauſch und Sir Frederik erbebte bei dem
Gedanken an die Möglichkeit daß ſein Diener in berauſchtem
Zuſtande irgend eines der ſchrecklichen Geheimniſſe ausplaudern
und ihn wie ſich ſelbſt dem Henkerbeile überantworten könne

Deshalb legte ſich der Kapitän die Qual auf die Abende
in Geſellſchaft ſeines Dieners zuzubringen

Jn ſolchen Stunden ließ dann Jack wenn der Weingenuß
ſeine Sinne bereits umnebelt Sir Frederik manch tiefen Blick
in den Abgrund ſeiner Seele thun und mit Schrecken gewann
der Kapitän die Ueberzeugung daß im Falle ſich auch nur
der geringſte Verdacht den Mord an Lady Falkland begangen
zu haben auf den Jndier lenken würde dieſer keinen Augen
blick zögern werde ſeinen Herrn ans Meſſer zu liefern

Seildem ſchloß Sir Frederik den gefährlichen Mitſchuldigen
in fieberhafter Angſt vor der Gemeinſchaft mit der übrigen
Dienerſchaft ab ohne zu bedenken daß gerade dieſes ſeltſame
Beginnen wenn nicht Verdacht ſo doch mindeſtens Befremden

erregen mußte
38 Kapitel

Enthüllungen v VDie Unterſuchung gegen den gefangenen Doktor Wardenthal wurde mit We bonderer Umſicht und Schärfe geführt

ohne daß es dem Unterſuchungsrichter bis jetzt gelungen war
den Angeklagten zu einem Geſtändniß zu bringen

Der Gerichts Offizial Hellwald dies war der Name
des Unterſuchungsrichters ein ſchmächtiger blaſſer noch
junger Mann verzehrt von dem brennenden Ehrgeize ſeinen
Ramen berühmt zu machen hatte ſich mit wahrem Heißhunger
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legt die in der Preſſe garnicht erhoben worden iſt Er behauptete
die Zurücknahme des Skrafantrags nicht angeordnet zu haben Herr
v Stephan verſchwieg aber dabei in welcher Weiſe er für die
Zurücknahme des Strafantrags thätig geweſen iſt ja er erweckte
ſogar durch die Bemerkung der Beamte habe zu Protokoll erklärt
von Niemandem beeinflußt worden zu ſein die falſche Annahme
als ob er thatſächlich mit der ganzen Sache nichts zu thun gehabt
habe Auch in dieſen Angaben hat Herr v Stephan den
Reichstag falſch berichtet Der Beamte hat wie wir aus
ſicherſter Quelle erfahren niemals weder ſchriftlich noch mündlich
eine Erklärung dahin abgegeben daß er bei der Zurücknahme nicht
beeinflußt worden ſei Thatſächlich hat nach der Unter
redung zwiſcheu Baſhford und Herrn v Stephan der Telegraphen
Direktor Ehlers am 2 ds Mts Mittags dem Beamten eröffnet
Exzellenz v Stephan wünſche die Zurücknahme des Straf
antrages Als der Beamte ſich nicht ſofort entſchließen wollte
drängte Direktor Ehlers auf eine ſchnelle Entſcheidung mit dem
Bemerken daß er dem Reichspoſtamt ſofort Bericht erſtatten müſſe
Der Beamte willigte ſodann in die Zurücknahme des Strafantrages
mit der ausdrücklichen Bemerkung daß der Wunſch des Staats
ſekretärs ihm Befehl ſei

Aus dieſer Darlegung die wir in keinem Punkte einzuſchränken
in der Lage ſind geht hervor daß die Darſtellung untergeordneter
Organe wie der Herr Staatsſekretär ſich auszudrücken beliebte
richtig iſt daß ſeine eigene Darlegung dagegen ganz bedeutende
Jrrthümer enthält Wir können nur annehmen daß Herr
v Stephan ſelbſt falſch berichtet worden iſt Jn keinem Falle iſt
es angängig daß das geſammte Publikum über einen Vorgang
der Aufſehen erregt durch eine Reichstagsverhandlung eine falſche
Darſtellung bekommt

Auch die Berkiner Neueſten Nachrichten ſchreiben daßdas exzeſſive Benehmen des Angeſchuldigten nach den von dem
Blatte eingezogenen Erkundigungen an zuverläſſigen Stellen alsbei Weitem ſlmmer geſchildert worden iſt als es der Herr

Staatsſekretär ſicherlich in beſtem Glauben darſtellte Weiter ſagt
dann das Blatt Wir müſſen die Gleichgiltigkeit gegenüber dieſem
keineswegs bagatellmäßig aufzufaſſenden Falle wie ſie ſich im
Reichstag bethätigt hat vom nationalen Standpunkt aus für fehler
haft erklären Jn England oder Frankreich würde man einem
Ausländer gegenüber bei ſo gröblichem Verſtoße gegen die inter
nationalen Anſtandsrückſichten nicht ſo duldſam verfahren ſondern
d nationalen Selbſtachtung eine energiſche Genugthuung verſchafft
haben

Zu derſelben Zeit als ſich dieſer merkwürdige Vorgang im
Reichstage abſpielte wurde vor dem 130 Schöffengerichte des
Berliner Amtsgerichts I eine Anklage verhandelt die ein ſeltſames
Gegenſtück zum Falle Baſhford bietet Der Hofopernſänger
Ernſt war eines Tages vor dem Schalter eines Berliner Poſtamts
erſchienen und hatte dem abfertigenden Poſtſekretär zwei Freimarken

vorgelegt mit dem Erſuchen der Beamte möge ſie mit etwas
Klebeſtoff verſehen da der darauf befindlich geweſene abgegangen
ſei Der Beamte wies dieſe Zumuthung ab mit dem Bemerken
daß er hierzu keine Zeit habe der Angeklagte ſehe ja wie der
Schalter vom Publikum belagert werde Nun erſuchte der An
geklagte um Umtauſch der Marken erhielt aber wieder eine Ab
lehnung mit der Begründung daß die beiden Marken nicht mehr

der Aufgabe unterzogen den Schuldigen zu entlarven und der
verdienten Strafe zu überantworten

Für Doktor Hellwald war nämlich jeder Angeklagte auch
ein Schuldiger beſonders wenn es ſich wie in dieſem Falle
um einen Senſations Prozeß handelte der ſeinen des
Offizials Namen in den weiteſten Kreiſen bekannt machen
mußte Er betrachtete es deshalb förmlich als eine perſönliche
Beleidigung wenn irgend einer aus dem Kreiſe ſeiner Kollegen
oder Bekannten an der Schuld Joſeph Wardenthal s zweifelte
er ſelbſt ſah in des armen Joſeph Beharrlichkeit mit der dieſer
ſeine Unſchuld betheuerte nur die Verſtocktheit eines Ver
brechers der durch konſequentes Leugnen ſich zu retten hofft

Ruhelos grübelte er der Urſache nach die den jungen in
völlig geordneten Verhältniſſen lebenden Mann zur Verübung
eines ſolchen Verbrechens vermocht habe und nimmermüde
ſammelte er die Schuldbeweiſe und Verdachtsgründe in der
Hoffnung daß der kecke Muth des Schuldigen unter deren zer
malmender Schwere zuſammenbrechen werde Und ſelbſt wenn
Joſeph Wardenthal ſeiner Theorie des Ableugnens getreu blieb
ließ ſich vielleicht ein Jndizien Beweis feſtſtellen mit Hülfe
deſſen man einen Schuldſpruch erlangte

Nächſt Frederik Falkland hatte der arme Joſeph keinen
ſchlimmeren Feind als den ehrgeizigen GerichtsOffizial Hell
wald der ſich einmal in den Kopf geſetzt hatte ihn des Mordes
an Lady Maud Falkland zu überführen

Die Leiche der alten Dame war mit all dem düſteren
Trauergepränge durch welches reiche Leute ihrem Schmerze
auch äußerlich Ausdruck zu geben vermögen beim Tode der
Angehörigen proviſoriſch auf dem Dollinger Ortsfriedhofe bei
geſetzt worden

iß Ellen s Geſundheit hatte unter den Alterationen der
letzten Wochen ſehr gelitten ſie drohte wieder in ihren früheren
Trübſinn zu verſinken und ſelbſt Mariens Bemühen ſie zu er
heitern und zu zerſtreuen blieb ohne Erfolg
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ſauber genug ſeien Hierüber wurde der Angeklagte ſo erregt daß
er ſich zu unparlamentariſchen Reden hinreißen ließ und das Ver
halten des Beamten als Frechheit bezeichnete Daraufhin erfolgte
Anzeige und Anklage wegen Beamtenbeleidigung Der Staats
anwalt betonte daß das Verlangen des Angeklagten durchaus un
billig geweſen ſei die ſo ſtark beſchäftigten Poſtbeamten müßten
gegen derartige Ausfälle in Schutz genommen werden er beantrage
deshalb eine Geldſtrafe von 100 Mk Der Gerichtshof erkannte
auf 30 Mk Geldſtrafe

Hierzu bemerkt die Voſſ Ztg Dieſe Verurtheilung erfolgte
an demſelben Tage vielleicht zur ſelben Stunde als Excellenz
Stephan im Reichstage zu dem Falle Baſhford chriſtlichen Geiſtes
ſeine menſchenfreundliche Erklärung abgab Es muß auffallen daß
von der uralten Gepflogenheit wonach die Anzeige wegen
Beamtenbeleidigung unterbleibt wenn der Beleidigende den Beamten
um Entſchuldigung bittet im Publikum ſo wenig bekannt geworden
iſt Ob Herr Ernſt dann nicht auch auf das chriſtliche Her
Herrn v Stephans vertrauend dieſen Weg eingeſchlagen hätte
Er wäre dann ein unbeſtrafter Menſch geblieben

Schon lange ſcheint ja übrigens Herr Baſhford auf ſein
Geld zu trotzen wenigſtens bringt ein Berliner Blatt jetzt folgende
Mittheilung Baſhford iſt für die Poſtbeamten man frage
nur in Amt 35 und Amt 10 nach ſeit jeher eine wahre Plage
muß aber wie ein rohes Ei behandelt werden Seinen Korre
ſpondenzen wird auf Befehl von oben beſondere Aufmerkſamkeit
gewidmet und ſeine Zeitungen gelten von Köln ab als eingeſchriebene
Briefe Er vermag aber das Entgegenkommen nicht zu wird
Schon früher einmal haben wir einen ganz ähnlichen Fall
Baſhford gehabt der bis heute aber noch nicht in die Oeffentlich
keit gelangt iſt Jm December 1887 an einem Sonntagsmorgen
gegen 7 Uhr trat Baſhford mit Jägerhut bedeckt und mit um

ehängter Flinte in das Briefträger Abfertigungszimmer desPoſtants 35 Potsdamer Straße und verlangte von dem dienſt

thuenden Beamten Poſtaſſiſtenten Kieback in barſcher Weiſe
ſeine Poſtſachen ſelbſtverſtändlich ohne zu grüßen oder auch nur
die Kopfbedeckung abzunehmen Der Beamte dem Baſhford un
bekannt war erbat ſich eine Legitimation Hierüber wurde der
Engländer ſehr erregt Als der Beamte ihm darauf zu Hilfe
kommen wollte und ihm erklärte er könne ſich durch einen bekannten
Briefträger legitimiren laſſen nebenbei ihn aber darauf aufmerkſam
machte daß er ſich nicht im Schalterraum ſondern in einem Zimmer
befinde in dem man den Hut abzunehmen pflege wurde Baſhford
grob drehte ſich kurz um und ſchrie im Fortgehen durch den ganzen
Saal Das verſtehen Sie nicht Sie dummer Kerl
Es wurde Anzeige gegen ihn erſtattet und am Montag früh um
11 Uhr erſchien er leiſtete in ſehr hochmüthigem Tone eine Art
Abbitte und zahlte 20 Mk

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juni Hofnachrichten Aus Kiel wird
unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſind heute Vormittag an Bord der Hohenzollern verblieben
Geſtern ſind die beiden älteſten Prinzen aus Plön hier ein
getroffen Gegen 11 Uhr Vormittags fuhr der Kaiſer zur Yacht

Der Kapitän ließ ſich faſt niemaks in den Gemächern ſeiner
Couſine blicken er hatte der treuen Betty die Hütung und
Pflege der Leidenden übergeben und dieſe waltete ihres Amtes
mit erprobter Treue

Selbſt die kurzen konventionellen Beſuche ihres Vetters be
rührten die gemüthskranke Frau peinlich und ſie hatte erleichtert
aufgeathmet als Sir Frederik ihr Gemach ſchon nach wenigen
Minuten wieder verlaſſen nachdem er ihr ſein Beileid am
Tode der Mutter ausgeſprochen

Jn der Hinſicht war der Kapitän ſicher daß Ellen keiner
lei Zwang üben werde um die von ihrer Mutter geplante
Verbindung durchzuſetzen Er hatte ſeine Freiheit wiedererrungen
war wieder Herr ſeiner ſelbſt aber um welchen Preis 2

Nur einmal hatte er Mary wiedergeſehen wie gern er
auch ſeine Beſuche wiederholt haben würde ſo unterließ er es
aus dem Grunde weil er ſich nicht genug Kraft zutraute dem
heißgeliebten Mädchen gegenüber die Rolle des entſagenden
väterlichen Freundes weiter zu ſpielen

Durch faſt täglich eingeholte genaue Erkundigungen erfuhr
Sir Frederik zu ſeinem nicht geringen Mißbehagen daß der
Zuſtand Dannfy s den er ſchon zu den Todten gezählt hatte
z P und mehr beſſere und eine baldige Geneſung in Aus
icht ſei

Jn Wirklichkeit waren dieſe Gerüchte nicht übertrieben und
der Blinde ſowie Mary zählten bereits die Stunden die noch
verfließen mußten bis der Geneſende das Spital verlaſſen konnte

Seit Joſeph s Verhaftung fühlte ſich das junge Mädchen
nicht mehr ſo ſicher als vordem was die Pflege und Wartung
des Kranken betraf und endlich willfahrte man ihren Bitten
und entließ den Blinden der außer Gefahr und nur noch
ſehr ſchwach war

Welche Freude herrſchte da in dem beſcheidenen Stübchen
zu Ottenring Das kleine Hausmütterchen hatte alles geordnet zum feſtlichen Empfange des geliebten Kranken und alg
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Seite 2 VrenskagMeteor die Kaiſerin mit den Hringen begab ſich zum Prinzen

ins Schloß Um 11 Uhr waren der Kaiſer und die
iſerin wieder an Bord der Hohenzollern Nachmittags fand

Segelregatta ſtatt welcher der Kaiſer mit Lord Lonsdale bei
wohnte Prinz Heinrich ſteuerte perſönlich ſeine Yacht Gudrude
welche den erſten Preis errang Heute Abend traf der Vizekönig
Li Hung Tſchang in Begleitung ſeines Gefolges mittels
Sonderzuges hier ein und wurde am Bahr vom Admiral

r dem Vizeadmiral Thomſen dem Oberwerftdirektor
apitän Die richſen und dem Stadtkommandanten v Höpfner

empfangen Eine überaus zahlreiche Menſchenmenge begrüßte den
ins mit wiederholten lebhaften Hurrahrufen Nach der Vor
ſtellung der zum Empfange erſchienenen Perſönlichkeiten fuhr der
Vizekönig nach ſeinem Abſteigequartiere Bellevue Morgen früh
wird derſelbe S M Schiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm die
kaiſerliche Werft und die Germaniawerft beſichtigen

Beide Häuſer des Landtags hielten geſtern Rach
mittag 3 Uhr im Sitzungsſaale des Abgeordnetenhauſes die gemein
fame Schlußſitzung ab Der Vizepräſident des Herrenhauſes

n

Frhr v Manteuffel übernimmt den Vorſitz Der Miniſter
präſident Reichskanzler
Botſchaft gegeben Kiel den 19 Juni durch welche der Miniſter
präſident ermächtigt wird den Landtag am 20 Juni zu
ſchließen und erklärt den Landtag für geſchloſſen Freiherr
v Manteuffel bringt ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf
den Kaiſer aus und ſchließt alsdann die Sitzung

Leipzig 21 Juni Die Verſuche der Sozialdemokratie die
Buchdrucker Organiſation unter ihren Einfluß zu bekommen
dürften wie das Leipz Tagebl zu melden weiß als geſcheitert
gelten wie das Ergebniß der am vorigen Freitag in Berlin abge
haltenen Sitzung des Tarifausſchuſſes zeigt Die Leipz Volks
Zeitung ſelbſt berichtet folgendes Thatſächliche über die wichtigeSitzung Mit Ausnahme von Gaſch Leipzig erſchienen ſämmtliche
Gehilfenvertreter der Buchdrucker denen ſanne und ſonders von

ihren Wählern Mißtrauensvoten zu theil geworden ſind zu einer
am 18 Juni in Gemeinſchaft mit den Prinzipalen abgehaltenen
Sitzung des Tarifausſchuſſes in der die Tarif gemeinſchaft
und die fünfjährige Giltigkeit des Tarifs ſammt
Kündigungsfriſt endgiltig angenommen wurde Das Reſultat
dürfte als eine günſtige Vorbedeutung für den Verlauf der auf
Montag den 13 Juli nach Halle einberufenen außerordentlichen
Generalverſammlung des Verbandes Deutſcher Buchdrucker betrachtet
werden

Stettin 21 Juni Der chineſiſche Vicekönig Li Hung
Tſchang traf geſtern hier um 10 Uhr mit Gefolge ein und wurde
von dem Oberpräſidenten dem Regierungspräſidenten dem
präſidenten dem kommandirenden General und dem Oberbürger
meiſter ſowie von Mitgliedern des Aufſichtsraths und der Direktion
des Vulkan empfangen Er begab ſich nach kurzer Begrüßung
mittels des vom Vulkan bereitgeſtellten Dampfers Stettin zur
Werft des Vulkan Nach beendeter Beſichtigung des Etabliſſements
fand um 2 Uhr ein Feſteſſen ſtatt

Köln 21 Juni Die Köln Ztg ſchreibt Eine friedliche
Karawane arabiſcher Händler von der Küſte Oſtafrikas iſt am
ſüdöſtlichen Ufer des Tanganyka Sees von Truppen des Congo
ſtaates überfallen und ihres Elfenbeins und ihrer Waffen
beraubt worden Die Araber waren deutſche Schutzbefohleneaus Bagamoyo und zwar keineswegs reiche Leute ſondern kleine

Händler die ſich nach dem Ueberfall der ſie mittellos gemacht
hatte ſcheuten nach der Oſtküſte zurückzukehren weil ſie nicht mehr
in der Lage waren die Vorſchüſſe zurückzuerſtatten die ſie auf
den Ertrag ihrer Karawane von den reichen indiſchen Kaufleuten
erhalten hatten Es iſt nur mit Dank zu begrüßen daß wegen
dieſes ſchändlichen Ueberfalls und Raubes nun die deutſche
Reichsregierung durch den Geſandten in Brüſſel bei der
Regierung des Congoſtaates mit anerkennenswerthem Nachdruck
hat Beſchwerde erheben und vollſtändigen Schadenerſatz fordern
laſſen Die Regierung des Congoſtaates hat eine Unterſuchung
des Thatbeſtandes und gegebenenfalls Beſtrafung der nzugeſagt Die Unterſuchung iſt noch im Gange Es iſt bekanntlich

nicht das erſte Mal daß Deutſchland Anlaß hat ſich über das
Treiben der Agenten des Congoſtaates zu beſchweren Von einer
Drohung der deutſchen Reichsregierung den Berliner Vertrag zu
kündigen wovon in der Mittheilung der Brüſſeler Réforme die
Rede iſt weiß man in Kreiſen die darüber unterrichtet ſein
könnten nichts

Straſßzburg 21 Juni Bei den heutigen Nachwahlen
zum Gemeinderathe wurden von 24 zu Wählenden 15 Mit
glieder von der gemeinſamen Liſte der Liberalen und des Centrums
und 8 von der gemetnſamen Liſte der Demokraten und Sozial
demokraten gewählt Eine Wahl iſt noch durch das Loos zu ent
ſcheiden

Diedenhofen 21 Juni Bei der heutigen Nachw a hl
zum Gemeinderath wurden von 10 Kandidaten 3 Altdeutſche
gewählt Bisher waren niemals Altdeutſche Mitglieder des
Gemeinderaths

Metz 21 Juni Bei den heutigen Gemeinderaths
wahlen wurden 33 Mitglieder endgiltig gewählt und zwar
21 Altmetzer und 12 Eingewanderte unter letzteren auch mit großer
Mehrheit der bisherige Bürgermeiſter v Kramer

ſie nun mit demſelben anlangte waren ſowohl Frau Neubauer
wie auch die ſchwarze Minna ihr behülflich dem ſchwachen
Mann aus dem Wagen zu helfen und ihn hinauf zu geleiten

Der Kaffeetiſch war ſchön hergerichtet und neben der Zucker
doſe prangte ein friſch gebackener Gugelhupf der ein
ladend duftete

Freilich war es dem armen Dannfy nicht vergönnt ſich an
dem Anblick dieſer Herrlichkeiten zu ergötzen aber nichtsdeſto
weniger fühlte er ſich beſeligt durch die Beweiſe der ſorgenden
Kindesliebe

Wie liebkoſend ſtrich ſeine abgezehrte Hand über den glatten
Damaſt des Tiſchtuches und mit glücklichem Lächeln labte er
ſich an dem Dufte einer Hyacinthe deren erſte weiße Blüthen
kelche ſich juſt heute dem Lichte erſchloſſen hatten

Die beiden Frauen welche dem von Marhy trefflich be
ceiteten Kaffee wacker zuſprachen ergingen ſich in Fragen und
tn Aeußerungen des Bedauerns über Dannfy s Unfall und

iſchendurch erzählte Minna dem Kollegen von den Produktions
benden im Seelöwen und wie Wirth und Gäſte den be

liebten Künſtler inzwiſchen vermißt hätten und ſich auf den
Augenblick freuten wo der Geiger vom Brettl herab ſein Jn
ſtrument erklingen laſſen werde

Dannfy ſeufzte im Gefühl ſeiner Schwäche vermochte er
die frohe Zuverſicht der ſchwarzen Minna daß dieſer Zeit
punkt nahe ſei nicht zu theilen

Mary die ihren Vater unausgeſetzt betrachtete gab den
Frauen ein Zeichen ſich zurückzuziehen denn der Kranke be
durfte augenſcheinlich der Ruhe

Die ſchwarze Minna empfahl ſich und Frau Neubauer
half Mary den Vater auf das Sopha betten Sorglich
ordnete ſie die Polſter und ſtellte die Hyacinthe auf einen
kleinen Tiſch in der Nälz

Hohenlohe verlieſt die Allerhöchſte

GSeuerui Auzeiger ſur Halle und den Saalkret
Van e Meng der Menge

21 Juni Nach einer Meldung der AgerGſen T6 on egtineſet unternimmt der öſterreichiſch
ungariſche Botſchafter Freiherr v Calice Schritte die z a
Wiederherſtellung der Ruhe in Kreta hinzielen Der Botſ jaf 7
verlangt zu dieſem Zweck Ernennung eines chriſtlichen Gouverneur
Wiederherſtellung des Vertrages von Haleppa und Einberufung
des Landtages Alle Botſchafter ſeien beauftragt die Schritte des
öſterreichiſchungariſchen Botſchafters zu unterſtützen

Spanien
Madrid 20 Juni Dem Kongreß iſt heute von der

Regierung ein Geſetzentwurf folgenden a vorgelegt worden
Die Regierung wird ermächtigt den Boden und Jnduſtrie
Erzeugniſſen des deutſchen Reiches die Zollſätze des zweiten
Tarifs Minimaltarifs aus dem gegenwärtig für Spanien und
Kuba ſowie PuertoRico geltenden Zolltarif ohne weitergehende

ugeſtändniſſe zu gewähren wofern Deutſchland ſeinerſeits den
eugniſſen aus Spanien und ſeinen Kolonien die Zollſätze ſeines

Generaltarifs gewährt ohne die Zuſchläge welchen gegenwärtig
einzelne Waarengattungen unterworfen ſind

Orient
Konſtantinopel 22 Juni Geſtern fand eine lange

Konferenz der Botſchafter wegen Kreta ſtatt worauf der
Vertreter Oeſterreichs ſich zur Pforte begab Wie verlautet hat
Letzterer energiſch die ſofortige Einführung der bekannten Reformen

in Kreta verlangt
Afrika

Sanſibar 21 Juni Hilal Binamor welcher wegen
Umtriebe mit den Muskat Rebellen zur Deportation ver
urtheilt worden war widerſetzte ſich heute der Wegführung aus
ſeinem Hauſe Die Truppen des Sultans drangen alsdann mit
Gewalt in das Haus ein ihnen folgten der Bruder Hilals und
andere Araber mit gezückten Schwertern welche ſich gegen General
Raiker den Befehlshaber der Truppen des Sultans wandten
Der Miniſterpräſident General Mathews ſchoß darauf aus ſeinem
Revolver und verwundete vier Perſonen aus dem Volkshaufen
der ſich darauf zerſtreute wurde nach Aden an Bord desbritiſchen Kriegsſchüffes Philomele gebracht

Kleine Chronik
Charlottenburg 21 Juni Ein ſonderbarer Selbſtmord

Auf ſonderbare Weiſe hat hier der Bauwächter Karl Gehring auf einem
Neubau Ecke Peſtalozzi und Leibnizſtraße Selbſtmord verübt Er ſtieg
am Freitag auf das Dach des Neubaues und ſtürzte ſich kopfüber
in einen Schornſtein Einige Stunden ſpäter wurde ſeine Leiche
aufgefunden

Görlitz 21 Juui Hinrichtung Der Raubmörder Auguſt
Engemann aus Mittel Gerlachsheim Kreis Lauban i Schl wurde
geſtern im Hofe des hieſigen Landgerichtsgefängniſſes durch den Scharf
richter Reindel aus Magdeburg hingerichtet Engemann hatte in der
Nacht zum 2 Mai v J ſeinen 74 Jahre alten Onkel den Weber Enge
mann aus Gerlachsheim auf geradezu beſtialiſche Weiſe ermordet und des
Geldes beraubt Bei dem Ermordeten wurden mehr als 20 Stichwunden
konſtatirt außerdem war ihm der Bruſtkorb eingedrückt Auguſt Engemann
wurde obwohl er ſeine Unſchuld betheuerte in Folge des gegen ihn er
brachten erdrückenden Beweismaterials vom Schwurgericht zu Görlitz des
Raubmordes für ſchuldig befunden und am 22 Ortober zum Tode ver
urtheilt Die von dem Verurtheilten beim Reichsgericht eingelegte Reviſion
wurde verworfen ebenſo hatte ein an den Kaiſer gerichtetes Gnadengeſuch
keinen Erfolg

Thorn 21 Juni Vom Blitz getroffen Während eines Ge
witters wurde vorgeſtern auf der Feſte König Wilhelm ein Jnfanterie
poſten vom Blitz getroffen das Gewehr wurde ihn aus der Hand age
ſchlagen und zertrümmert und er ſelbſt am Bein verletzt ſo daß er ins
Lazareth geſchafft werden mußte

Wolfenbüttel 21 Juni Vom Blitz erſchlagen Ein
kurzes aber ſchweres Gewitter zog am Donnerstag Nachmittag über die
hieſige Gegend Auf der Feldmark des Rittergutsbeſitzers Löbbecke
Hedwigsburg waren eine Anzahl Leute mit dem Trocknen von Luzerne

beſchäftigt und hatten vor dem Gewitter hinter einem größeren Heuhaufen
Schutz geſucht als ein Blitzſtrahl herniederfuhr und die hinter dem
Haufen kauernden acht Leute traf Zwei der Großſpänner Schatten
berg und der Tagelöhner Heinrich Looſe waren ſofort todt während
die übrigen ſechs Leute darunter der Hofmeiſter Wieſenſee betäubt und
gelähmt auf der Stelle lagen

Brüſſel 21 Juni Schreckensthat eines Betrunkenen
Vorgeſtern Abend gab wie ſchon kurz gemeldet ein betrunkener
Soldat in der Grenadierkaſerne etwa zwei Stunden hindurch aufs Ge
rathewohl Schüſſe ab Die anderen Soldaten entflohen von Furcht
ergriffen durch die Fenſter Ein Polizeibeamter wurde getödtet ein
anderer erhielt einen Schuß in die Schulter und ein Unteroffizier wurde
an der Hand verletzt Schließlich gelang es den Wüthenden zu feſſeln
und einzuſperren nachdem er 50 Schüſſe abgegeben hatte

Perpignan 21 Juni Den Gipfel der Grauſamkeit er
reichte ein Stiergefecht das hier ſtattfand Zuerſt wurde der Chef des
ſpaniſchen Quadrillo Metralla durch alle fünf der kämpfenden Stiere zu
Boden geſtoßen und mit den Füßen geſtampft Der Eine riß ihm die
Bruſt auf ſeine Kleidung wurde gänzlich zerfetzt und Metralla der mit
Wuth darauf beſtand den Kampf zu Ende zu führen mußte fünf Mal
verbunden werden Des Weiteren wurde der Toreador Lagrimita durch
einen Stoß ſchwer verwundet Zwei andere Toreadors ſtürzten als ſie
die Barrière überſprangen und zogen ſich innere ernſte Verletzungen zu
Endlich wurde in dem Amateur Rennen mit einem Stier ein Zimmermann
durch einen Stoß in den Unterleib übel zugepchtet

23 Juni
Rom 21 Juni Aufregung in einer Kirche Jn Nea

trug ſich in der Kirche zum heiligen Vincenzo der für beſonders wund
thätig gilt ein Ereigniß zu welches das Tagesgeſpräch der Bevölkerung
bildet

laut Heiliger Vincenzo
ſoll dann laß mich lieber heute ſterben
fiel ſie vom Blitze getroffen todt nieder Eine unbeſchreibliche
ergriff alle Kirchenbeſucher eteſoſorl durch die ganze Stadt und eine große Volksmenge fand b

vor der a ein z r V wallfahrtet
ersburg 21 Juni xploAus S wird Vneldet daß auf dem Kaspiſchen Meere der Naphtha

dampfer OſtJndia in Folge einer Exploſion verbrannt iſt Siebey
Perſonen von der Bemannung darunter der Gehilfe des Kapitains ver
loren dabei ihr Leben

Aus der Umgebung
Merſeburg 21 Juni Verp zun gen Bei der n

bei Salzmünde 1408 Morgen nur ein Gebot von 30000 Mk a e
geben während der frühere Pacht 40 000 Mark r

B Brachſtedt 21 Juni Concurrenz in Fle chpreiſen
Einquartierung Bislang betrugen die Preiſe des Schweine
fleiſches am hieſigen Orte 60 Pf pro Pfund für friſche Wurſt 70 Pf
Da nun die Fettſchweine wenig koſten höchſtens 30 Mark pro Ctr
ſo ließ der hieſige Gutsbeſitzer Städer einige Schweine ſchlachten und
ſtellte die Preiſe auf 50 Pf pro Pfund feſt für Wurſt auf 60 Pf
Jetzt aber waren die hieſigen Fleiſchermeiſter ſchnell bei der Hand und
Ueßen ſofort ausrufen daß ſie das Pfund S weinefleiſch mit 40 Pf
die friſche Wurſt mit 50 Pf verkaufen würden Warum nun auf
einmal dieſe billigen Preife nachdem man bei billigem Einkauf Fleiſch
und Wurſt ſo hoch im Preiſe hielt Am nächſten Dienstag wird
unſer Ort nebſt rn Ortſchaften Ein quartierung er
halten und zwar einer des 19 FeldArtillerie Regiments
das von den Schießübungen bei Jüterbogk nach ſeiner Garniſon

zurückkehrt 59th Teutſchenthal 21 Juni Schauturnen Heute hielt der
hieſige Turnverein ſein diesjähriges Schauturnen ab trotz des un
günſtigen Wetters hatten ſich dazu 12 auswärtige Vereine eingefunden
Die vorgeführten Uebungen fanden allgemeine See

B Zwochau 21 Juni Alterthum Jn der hieſigen Pfarre
wurde in einem alten Schranke in dem u A auch die Altargeräthe
aufbewahrt werden auch ein altes Kirchen gewand aufgefunden

ausgeführten Figuren ſtellen die heilige Jungfrau mit dem Jeſuskinde
dar Die Jnnenſeite trägt die Worte Magiſter Martinus Lehmann
Pfarrer 1666 Letzterer wirkte in der Gemeinde von 1651 bis 1675
als Seelſorger Derſelbe muß das Gewand aus katholiſchem Gute
herrührend demnach getragen haben da die Reformation in Zwochau
bereits im Jahre 1550 Eingang gefunden und zwar durch den Pfarrer
Joachim Curtius

W Freyburg 21 Juli Verſchiedenes Der Maurer Karl
Roß hat ſich in ſeinem Hauſe erhängt Die Urſache iſt wahr
ſcheinlich Krankheit Beim letzten Gewitter ſchlug der Blitz in
ein Gebäude des Landwirths Albert Hoffmann in Kleinjeng aber
ohne zu zünden Für die durch das Unwetter Geſchädigten ſpendete
die Firma Kloß Förſter 100 Mk

p Greppin 21 Juni Dienſtjubilänm Herr Amtmann
Lezius hierſelbſt feiert am 24 d Mts ſein 25jähriges Dienſtjubiläum
als Amt svorſteher Da ſich Herr L großer Beliebtheit erfreut
ſo iſt von mehreren Seiten geplant demſelben an dieſem Tage beſon
dere Aufmerkſamkeiten zu erweiſen

h Radegaſt 21 Juni Fahnenweihe Auf hieſigem Markt
platze beging heute der Männerturn verein das Feſt derFahnen
weihe Die Straßen und Häuſer waren mit Ehrenpforten Guirlanden
und Fahnen reich geſchmückt Die Betheiligung war trotz des drohen
den Wetters ſehr rege ſodaß die ſieben großen Zelte welche die hieſigen
Gaſtwirthe auf dem Feſtplatze errichtet hatten ſtets gefüllt waren Das
Concert und am Abend die Ballmuſik wurde von der Kapelle des
Jnf Reg Nr 93 Deſſau ausgeführt Die neue Fahne iſt im
Friederiken Stift zu Deſſau gefertigt

Lokales
er Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 22 Juni
Errichtung eines Denkmals Kaiſer Wilhelms I Herr Ober

bürgermeiſter Staude ladet die Mitglieder des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes zu einer Sitzung auf nächſten Sonnabend ein Auf der Tages
ordnung ſtehen folgende Gegenſtände Bericht über das bisherige Ergebniß
der Sammlungen Beſtimmung des Denkmalsplatzes Beſchlußfaſſung über
die Beſchaffung von Entwürfen

Communale Vereinigung Mitglieder der communalen Vereinigung
beſichtigten geſtern Vormittag die Moritzburg und traten darauf in Saft s
Gaſtwirthſchaft zu einer Beſprechung der bekannten Magiſtratsvorlage
betr Erwerb eines Theiles der Moritzburg und Herſtellung einer Straße
zur Verbindung der Robert Franzſtraße mit der Alten Promenade zuſammen Die Anſchauungen in der Sache gingen ſehr weit auseinander
allgemein hielt man aber die Angelegenheit für p wichtig dcß eine gründ
liche Erörterung derſelben nothwendig ſei Da nun in einer kurzen Vor

mittagsſitzung unmöglich alle Punkte der Vorlage erörtert werden konnten
ſo wurde heſchloſſen nächſten Mittwoch im Geſellſchaftszimmer des Raths
kellers zu einer weiteren Sitzung zuſammenzutreten

war eine natürliche Abſpannung gefolgt und als ſich Mary

Ehe Dannfy ſeine Augen zu einem erquickenden Schlummer
ſchloß drückte er noch einen Kuß auf die Stirn ſeines Kindes
und ſprach mit vor Rührung bebender Stimme Jch danke
Dir meine kleine gute Tochter für alle Beweiſe Deiner treuen
Kindesliebe die ſich ja ſchon damals auf dieſelbe Weiſe ge
äußert als wir noch in der Baldergaſſe bei der alten Oebſtlerin
wohnten und Du kleiner lieber Schatz dem ſpät heimkehrenden
Vater das Lager möglichſt weich herrichteteſt und ihm heimlich
den abgeſparten Apfel auf das Kopfpolſter legteſt Das habe
ich nicht vergeſſen kleine Mary

Die kleine Mary welche ſich allemal bücken mußte
wenn ſie durch die niedere Stubenthür paſſirte lächelte unter
Thränen und als ſie der Kranke dann mit dem Segenswunſche
entließ Gott wird Deine Kindesliebe lohnen und Dich glück
lich werden laſſen da fühlte ſie ſich von froher Zuverſicht
gehoben und war dem tröſtlichen Zuſpruche der guten Frau
Neubauer zugänglicher als in den letztvergangenen TagenDie brave Fran welche die Vertraute des jungen Liebes

paares geweſen wußte natürlich auch jetzt von dem Unglückdas Doktor Wardenthal betroffen hatte Sie würde ſhon

durch die öffentlichen Blätter davon Kunde erhalten haben
wenn Mary nicht im erſten Schreck ihr eine Mittheilung des
Geſchehenen gemacht

em Vater gegenüber mußte das junge Mädchen ja ohnedies Schweigen bewahren denn ſelbſt wenn der Kranke nur

erfahren daß ſein muthiger Retter jetzt unter einem falſchen
Verdacht im Kerker ſchmachte würde ihn dies in hohem Grade
erregt haben wenn er auch ahnungslos darüber war in welchem
Verhältniß der junge Mediziner zu Mary ſtand

Der erſten freudigen Aufwallung über die Wiederkunft des
geliebten Vaters in ihre gemeinſame beſcheidene Häuslichkeit

mit Frau Neubauer allein im Nebenzimmer befand war nur
von Joſeph Wardenthal die Rede Erhob nun Frau Neu
bauer ihre Stimme mehr als gewöhnlich oder war Dannfy
nöch zu ſehr erregt um in einen Schlaf ſinken zu könnengenug er war vwlllomnen wach und ſo unwillkürlich gezwungen

dem Geſpräch der Beiden zu lauſchen
Anfänglich begriff er abſolut gar nicht um was es ſich

hier handle und an welchen armen Gefangenen ſeine Tochter
Tag und Nacht denke ſich um deſſen Schickſal ſorgend als
aber dann gar von einer glücklicheren Zeit die Rede war wo
die Tugend und treue Liebe den Sieg erringen und Mary von
ihrem Herzensgeliebten heimgeführt werden würde da erbebteder ahnnngelofe Dannfy bis ins Jnnerſte in jähem Schrech

und ſchnell gab er das Glockenzeichen um die Tochter zu ſich
zu berufen als wolle er keine Minute verſtreichen laſſen ſein
Kind vor einer drohenden Gefahr zu erretten

Mary erſchien ſogleich ſie fürchtete daß ihr Vater ſich
übel befände als er nun aber mit leiſer bebender Stimme
eine direkte Frage an ſie richtete da geſtand ſie alles ein und

um ſeinen Segen zu dem geſchloſſenen Herzensbunde

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Juni 1896

Bei weſtlichem Winde wärmeres theilweiſe heiteres Wetter
ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 21 Juni Weißenfels Oberp 2,48
22 Juni Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,08 21 Juni
Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 0,78 Oberp 1,654
Dresden 0,82 Magdeburg 1,61

Ein Mädchen warf ſich vor dem Heiligenbild nieder und bei
wenn ich an der morgigen Operation ſter n

Sie hatte kaum geendet a
J

Die Kunde von dem Ereigniß ve e

on auf einem Dampfer

verpachtung der Domäne Schladebach bei Kötzſchau 800 More Söchſtgebot 10 500 Mark jährlicher Pachtzins Der frü ere

Pachtzins betrug 19600 Mark Ob auf das e öchſt t
der Zuſchlag ertheilt wird iſt noch ungewiß Ebenſo wurde bei
vor kurzer Zeit ſtattgefundenen Neuverpachtung der Domäne Pfützt al

Daſſelbe beſteht aus purpurrothem Sammet und iſt in Gold und
Silber geſtickt und mit Perlen geſchmückt Die in erhabenen Stichen
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Nr 145 Dienskag
morgen Dienstag Abend Mauerſtraße 7 ſtatt Die Mitglieder undFreunde der Sache werden darauf aufmerkſam gemacht daß dabei alte

Simſa einen Vortrag über Die Großſtadt und das Evangelium
halten wird

Der Harzklub Zweigverein Halle unternimmt am
Mittwoch eine Partie nach dem Kyffhäuſer

über Frankenhauſen die Rückkehr über KelbraRoßla
8 JuliDer Hinweg erfolgt

Näheres wird noch

Verein ehemaliger Grenadiere Vorgeſtern begiVerein ehemaliger Grenadiere für Halle und pan dem ehe
Saale des Wintergartens ſein diesjähriges Sommerfeſt beſtehend
aus Concert und Ball Die Muſik wurde von der Henſchel ſchen Kapelle
eſtellt und fanden die Leiſtungen wie immer große Anerkennung Zu

Beginn des Feſtes be rüßte der Vorſitzende des Vereins Herr Petruſcha
die Kameraden und Gäſte und ſetzte namentlich den letzteren die Zwecke
und Ziele des Vereins auseinander Seine Anſprache ipfelte in einemHoch auf Kaiſer und Reich worauf die Muſik die ſahen intonirte

Nach Beendigung des Coneerts folgte der Ball in den Zwiſchenpauſenwurden Feſtlieder mit Muſikbegleitung geſungen Das d verlief ſehr

zufriedenſtellend Wie wir erfahren richtet der junge ſehr rührige
Verein jetzt eine Sterbekaſſe ein welches Unternehmen demſelben ſicher eine
weitere Anzahl von Mitgliedern zuführen wird

FapiermacherVerufsgenoſſenſchaft Dem Geſchäftsberichte
für 1895 entnehmen wir Folgendes Der Umfang der Geſchäfte hat ſich
gegen das Vorjahr nicht unweſentlich erhöht Die Lohnnachweiſungen für
das Berichtsjahr ſind mit Ausnahme einer einzigen rechtzeitig eingegangen
Unfallanzeigen wurden im BHerichtsjahre 173 erſtattet alſo 36 mehr als
im Vorjahre Die Zahl der ergangenen berufungsfähigen Beſcheide be
läuft ſich auf 68 J 66 im Vorjahre Gegen dieſe Beſcheide wurde in
20 Fällen das Rechtsmittel der Berufung eingelegt Außerdem waren
bei dem Schiedsgerichte aus dem Vorjahre noch 2 Berufungen zu er
ledigen Von dieſen 22 Berufungen ſind in zwei Spruchſitzungen erledigt
1 durch Zurücknahme 15 durch Beſtätigung des angefochtenen Beſcheides
2 durch Vergleich 4 wurden als unerledigt in das Geſchäftsjahr 1896
übernommen Während des Berichtsjahres gehörten der Sektion 107
Betriebsunternehmer mit zuſammen 173 Betrieben und 4923 Arbeitern
an Der anrechnungsfähige Durchſchnittslohn betrug zuſammen 2 941 936
Mark mithin pro Kopf 597,60 Mk Von den im Berichtsjahre zur An
meldung gelangten 173 Unfällen hatte in 32 Fällen die Unfallverſicherung
einzutreten Auf 1000 Köpfe der verſicherten Perſonen entfallen demnach
an entſchädigungspflichtigen Unfällen 6,5 gegen 7,69 im Vorjahre Dem
Alter und Geſchlecht nach betrafen die Unfälle für welche Entſchädigungen
feſtgeſtellt worden ſind 28 erwachſene männliche 3 erwachſene weibliche
und 1 jugendliche weibliche Perſon Es ſind zuſammen 166 Renten
empfänger vorhanden durch welche die Sektion mit 22 351 jährlich belaſtet
wird Die Verwaltungskoſten der Sektion betragen 14,78 Proz der
Unfallentſchädigungen gegen 19,03 Proz im Vorjahre Während des
Berichtsjahres hat die Sektion in Anwendung des S 76e des Kranken
verſicherungsgeſetzes in 31 Fällen an 1425 Krankentagen das Heilverfahren
innerhalb der erſten 13 Wochen nach der Verletzung übernommen Es
ſind dadurch 5471,61 Mk von der Genoſſenſchaft zu tragende Koſten ver
urſacht auf die das auf die letztere übergegangene Krankengeld mit
929,23 Mk in Anrechnung zu bringen iſt Durch dieſe Aufwendung iſt
erreicht worden daß die Verletzten den möglichſt hohen Grad ihrer Erwerbs
fähigkeit in 13 Fällen ſogar ihre völlige Erwerbsfähigkeit in kurzer Zeit
wiedererlangt haben Jn 2 Fällen wird vorausſichtlich die Rente nur
vorübergehend zu gewähren ſein Es wird deshalb die Bitte wiederholt
diejenigen Unfallverletzten welche einer chirurgiſchen Behandlung bedürfen
und deren Erwerbsfähigkeit vorausſichtlich in den erſten 13 Wochen nach
dem Unfalle nicht wieder hergeſtellt werden wird oder vorausſichtlich nicht
völlig wiederhergeſtellt werden kann z B in Folge Verluſtes von Glied
maßen ſofort der Heilanſtalt des Herrn Profeſſors Dr med Leſer in
Halle Bahnuhoſſträße Nr 11 zuführen zu laſſen Bei beſonders ſchweren
Verletzungen iſt dem Verletzten ein Reiſebegleiter zu ſtellen oder HerrPedſeſer Dr Leſer telegraphiſch zu benachrichtigen damit derſelbe für

ſachgemäße Transportirung des Verletzten ſorgt
Hundeſteuer Den Beſitzern ſteuerpflichtiger Hunde bringt der

Magiſtrat zur Kenntniß daß die Hundeſteuer direkt zur Steuerkaſſe zu
entrichten und nicht unter die Abgaben zu rechnen ſei welche von den
ESteuererhebern gebührenfrei erhoben werden Soweit dieſe Hundeſteuer
noch nicht gezahlt ſein ſollte iſt die ſchleunige direkte Zahlung der Rück
ſtainde an die Stenerkaſſe Rathhaus Zimmer 4 geboten da andernfalls
in den nächſten Tagen die toſtenpflichtige Zwangseinziehung erfolgt

Liederabend Jm Reſtaurant Paradies findet am morgigen
Dihnstag Abends 8 Uhr ein großer Lieder Abend ausgeführt vom
e n Sängerelub verbunden mit italieniſcher Nacht und
bengaliſcher Beleuchtung des ganzen Gartens ſtatt

Faalſchloßzbranerei Das für den geſtrigen Sonntag Abend an
geſetzt geweſene große Concert mit Brillant Pracht Feuerwerk
mußte wegen ungünſtiger Witterung ausfallen daſſelbe wird nunmehr am
nächſten Mittwoch 24 Juni ſtattfinden Die für geſtern ausgegebenen
Vorverkaufsbillets behalten ihre Giltigkeit

Aus dem Juſtizdienſte entlaſſen Jn dem Amtsblatte der
Königl Regierung zu Merſeburg wird unter Perſonalveränderungen bei
den Juſtizbehörden in Ober Landesgerichtsbezirke Naumburg bekannt gegeben
daß der Gerichtsſchreiber Sekretär Hering in Wettin welcher bekanntlich
wegen Mordes begangen an dem Rendanten Böttcher zum Tode und
außerdem wegen verſchiedener anderer Strafthaten zu 15 Jahren Zuchthaus
und Nebenſtrafen verurtheilt iſt aus dem Juſtizdienſte ausgeſchieden iſt

Fahrpreisermäßigung Nach den beſtehenden Beſtimmungen
wird auf den deutſchen Eiſenbahnen mittelloſen Perſonen ohne Unterſchied
der Lebensſtellung zum Beſuch von Kurorten an denen ihnen der
Gebrauch der Bäder oder der ſonſtigen Kureinrichtungen unentgeltlich oder
zu ermäßigtem Preiſe geſtattet iſt die Fahrt in der III Klaſſe aller Züge
zum Militärfahrpreis für die Hin und Rückreiſe geſtattet dieſelbe Ver
günſtigung wird auch für einen etwa erforderlichen Begleiter bei der Hin
und Rückreiſe gewährt Als Ausweis wird eine e der Orts
behörde über die Mittelloſigkeit ſowie eine Aufnahmebe cheinigung der
Kuranſtalt oder des Krankenhauſes in dringenden Fällen an Stelle der
letzteren eine Beſcheinigung des behandelnden Arztes verlangt Die Be
ſcheinigung der Kuranſtalten muß ſich darauf erſtrecken daß der Gebrauch
der Bäder oder der anderen Kureinrichtungen unentgeltlich oder zu er
mäßigtem Preiſe bewilligt wurde Die Beſcheinigung der Ortsbehörde
über die Mittelloſigkeit muß die Beſtätigung enthalten daß die Fürſorge
anderer Verpflichteter insbeſondere nach Maßgabe der Reichsgeſetze über
die Kranken und Unfallverſicherung nicht eintritt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Der Güterverkehr auf der
Gahn wird vorausſichtlich am 15 Jult eröffnet

Jeruſalemsfahne Die bei dem am Sonnabend Nachmittag
ſtattgehabten Ausſluge der Mitglieder des Kindergottesdienſtes der
Ulrichsgemeinde im Aufzuge der Kinder getragene Fahne kann als ein
ganz eigenartiger Gegenſtand bezeichnet werden da ein ihr ähnliches
Exemplar nicht exiſtirt Erwähnte Fahne ſtammt aus Jeruſalem von
wo ſie im Jahre 1884 hierher gelangte und zwar als Weihnachtsgeſchenk
für die Mitglieder des Kindergottesdienſtes zu St Ulrich Geſchenkt
wurde die Fahne von der Verwaltung des ſyriſchen Waiſen hauſes
in Jeruſalem deſſen Zöglinge das hübſche Schmuckſtück gearbeitet und in
eigenartiger Ausſtattung hergeſtellt hatten um mit der ſchönen Feſtgabe
hier freudige Ueberraſchung zu beretten Das Fahnentuch beſteht aus
dunkelrothem Seidenſtoff und iſt das Geſchenk eines wohlhabenden Gönners

jener wohlthätigen Anſtalt in Jeruſalem Die Fahne zeigt auf einer
Seite die Darſtellung des Lammes mit der kreuzgeſchmückten Siegesfahne
in weißem Stoff auſgenäht auf der anderen Seite in eben ſolcher Aus
führung die Widmung Aus Jeruſalem Dem Kindergottesdienſt zu
St U Halle a und dazwiſchen aus gelbem Stoff gearbeitet ein
großes Kreuz mit vier kleinen Kreuzen neben den Balkenwinkeln das ſo
genannte Sernſalemeskreuz Das Fahnentuch iſt an einer ſchön z
arbeiteten von Herrn Tiſchlermeiſter Martick hier gelieferten Stange be
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General Auzeiger für Halle und ven Saalkres
TraktatBerein Die Juniverſammlung des Traktat Vereins findet feſtigt und die reichvergoldete in ein Kreuz innerhatb eines Kreisbogensauslaufende Spitze ſtammt aus der Wer

Walter Das Kreuz in der Spitze trägt auf einer Seite eingravirt die
Angabe der Bibelſtelle Marcus 10 14 16 Laſſet die Kindlein zu mir
kommen 1882 26/2 Datum der Stiftung des Kindergottesdienſtes zu
St Ulrich und auf der andern Seite den Vers Mir nach ſpricht
Chriſtus unſer Held 1885 24/12 Datum der Widmung der Fahne
Die Ränder des Fahnentuches ſind mit goldgelben Franzen eingeſaßt
Das ſchöne Geſchenk aus fernem Lande wurde zunächſt als Schmuck in der
Ulrichskirche angebracht und diente dann bei feſtlichen Anläſſen des Kinder
ottesdienſtes bei Ausflügen zu ſommerlichen Feſtfeiern u ſ w zuröhung des feſtlichen San es Bei dieſer Gelegenheit kann noch

erwähnt werden daß auch das herrliche Fenſter hinter dem Altar in der
Ulrichskirche mit der prieh Glasmalerei ſich 10 Jahre an ſeinem Platze
befindet Es wurde 1885 zu Weihnachten vom Kirchengeſangverein
Ulrieiang dem Gotteshauſe der Ulrichsgemeinde geſtiftet

Sept a nunfall Auf der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
ereignete ſich geſtern ein Unfall der leicht ernſtere Folgen hätte nehmen
können Zwiſchen 10 und 11 Uhr Vormittags wurde zwiſchen Salzmünde
und Nauendorf von einem Eiſenbahnzuge ein leerer Möbelwagen des Herrn
Fuhrwerksbeſitzer Willing von hier überfahren Vor den Wagen waren
2 Pferde geſpannt während zwei andere Pferde hinter dem Wagen liefen
Die Maſchine des Zuges erfaßte den Möbelwagen und ſchleuderte den
ſelben bei Seite Ein Pferd wurde auf der Stelle getödtet ein anderes
ſchwer verletzt Der 20 Jahre alte Sohn des Beſitzers welcher
das Fuhrwerk führte klagt über Schmerzen ſo daß leider an
zunehmen iſt daß derſelbe innerliche h davongetragen
habe Augenzeugen verſichern daß den Lokomotivführer keinerlei
Verſchulden an dem Unfall treffe der Lokomotivführer habe vielmehr alles
mögliche gethan um dem Vorfall vorzubeugen und nicht allein die Glocke und
Pfeife zur Warnung ertönen laſſen ſondern auch allerdings vergeblich
verſucht ſeinen Zug zum Halten zu bringen Der Unfall ereignete ſich an
der Stelle wo die Bahn die Kreischanſſee kreuzt Der Beſitzer des Fuhr
werks wohnt hier in der Magdeburgerſtraße und die Pferde müſſen täglich
mehrere Male die Linien der elektriſchen Stadtbahn kreuzen wenn ſie aus
dem Gehöft kommen oder dahin gehen Die klugen Thiere ſollen ſich nun
daran gewöhnt haben die Erſcheinungen des Straßenlebens genau zu be
achten ſie ſollen auch ſtets ſtehen bleiben ſobald ein Motorwagen heran
kommt und das Glockenzeichen ertönt Es wird nun angenommen daß
die Pferde den heranbrauſenden Eiſenbahnzug bemerkten und gewohnheits
mäßig nicht weiter wollten während der Wagenführer geglaubt haben mag
noch vor dem Zuge die Geleiſe paſſiren zu tönnen So mag es gekommen
ſein daß der Wagen nicht rechtzeitig mehr über die Geleiſe kam Ob ſich
aber die Sache wirklich ſo zugetragen hat ſteht noch nicht genau feſt

Jn Gefahr zu entgleiſen Vorgeſtern Abend gegen 88 Uhr
war ein beſetzter Motorwagen in Gefahr zu entgleiſen Derſelbe kam
vom Bahnhof her und war auf der ſtark abſchüſſigen Fahrt von den
Kliniken aus nach dem Steinthor nicht zu halten da ein Bremsklotz los
Peergen war und die Bremisvorrichtung deshalb überhaupt nicht funktionirte

er Wagen ſauſte in voller Geſchwindigkeit über die Kurven am Walhalla
theater und kam erſt an der Wuchererſtraßen Ecke zum Stehen Der
Wagen wurde ſofort außer Fahrt geſtellt Ein Unglück iſt nicht paſſirt
da ein auf dem Wagen befindlicher Kontrolleur welcher den Wagen führte
fortgeſetzt Wahrnungspfiffe abgab und das Publikum ſelbſt durch Rufe zur
Vorſicht beitrug Ob der Bremsklotz ſchon am Bahnhof abbrach vder erſt
an den Kliniken konnte nicht feſtgeſtellt werden

Ernſt oder Scherz Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr fand der
Wieſenaufſeher Rittmeiſter Schillerſtraße 44 wohnhafl ſüdlich der Eisbörſe
am Ufer der wilden Saale ein blau ſchwarz tkarrirtes altes Jacket eine
gleiche Weſte und ein Stück von einer grauen Hoſe Auf den Sachen lag
ein Zettel mit folgender Aufſchrift Hier ruht in den Wellen der Arbeiter
Wilh Hoppe aus Gerbſtädt Das Ufer wurde abgeſucht es war aber
weiter nichts zu finden

Werk von Bubenhänden Jn vergangener Nacht wurde der an
dem Hauſe Jägerplatz Nr 3 angebrachte Feuermelder von Bubenhänden
muthwillig zerſtört Hoffentlich gelingt es einmal einen Burſchen welcher
Unfug an einer ſo gemeinnützigen öffentlichen Einrichtung wie es die
Feuermelder ſind treibt abzufaſſen Eine exemplariſche Beſtrafung wird
alsdann nicht ausbleiben

Zum Leichenfund in der Haide Wie wir bereits am Sonn
abend mittheilten wurde am Freitag Abend in der Dölauer Haide
die blutüberſtrömte Leiche eines Mannes aufgefunden Wie durch
die behördlichen Ermittelungen nunmehr feſtgeſtellt iſt liegt unzweifelhaft
Selbſtmord vor Die Perſönlichkeit des etwa 30 Jahre alten Mannes
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden da derſelbe keinerlei Papiere bei ſich
führte anſcheinend auch abſichtlich alle Wäſchezeichen welche zur Er
mittelung der Perſönlichkeit hätten beitragen können entfernt hat Bei
dieſer traurigen Angelegenheit hat ſich übrigens ein heiteres Jntermezzo
abgeſpielt Der Waldlänfer welcher zuerſt die Leiche gefunden hatte
machte davon dem Revierförſter Meldung und es wurden der Revolver
ſowie die Werthſachen von der Fundſtelle entfernt gleichzeitig aber ein
Leichenwächter hingeſtellt welcher den Auftrag erhalten hatte Carbolſäure
mitzunehmen und das Geſicht der Leiche zu beſprengen damit von dieſem
Fliegen e ferngehalten würden Der Wächter hatte ſeinen Auftrag aus
geführt dann aber ſich in kurzer Entfernung von der Leiche zu einem
Schläſchen niedergelaſſen Perſonen fanden nun hier den Todten dort
eben jenen Wächter und meinten nun weil neben ihm ein Glas Vier
ſeidel mit dunkler Maſſe Carbol ſtand es habe ſich an der Fundſtelle
auch noch Einer vergiftet

Verfolgung eines Schwindlers Jn der Zeit vom 29 April
bis 8 Mai 1896 hielt ſich wie das Amtsblatt der Königlichen Regierung
zu Merſeburg bekannt giebt zu Caſſel ein junger Mann im Alter von
etwa 22 bis 24 Jahren auf welcher unter der Vorſpiegelung er ſei
Student der Medizin zu Göttingen Mitglied der dortigen Studenten
verbindung Cimbria Reſerve Lieutenant Freiherr von dem Buſche
Haddenhauſen ſich in das Vertrauen Anderer einzuſchleichen und
dieſe dann um namhafte Geldbeträge zu beſchwindeln wußte Er iſt etwa
1,65 1,68 m groß hat gedrungene Statur freie Stirn ſchwarzes ge
ſcheiteltes Haar ſchwarze Augenbrauen dunkle Augen rundes Geſicht
geſunde Geſichtsfarbe kleinen ſchwarzen Schnurrbart etwas Pickeln im
Geſicht Er trug eine hellblaue Studentenmütze mit weißgoldenen Streifen
oder einen weichen Filzhut dunkles Jacket blaugraue Hoſe braune
engliſche Lederſchuhe blau weiß blaues Band über der Bruſt Er raucht
fortdauernd und ſpielt auffallend gut Klavier Es iſt feſtgeſtellt daß der
Schwindler einige Zeit im April 1896 unter dem anſcheinend auch falſchen
Namen Franz Wöltje aus Halle a S Mitglied der erwähnten Ver
bindung Cimbria in Göttingen geweſen iſt Die letzte Nachricht von ſeinem
ſchwindelhaften Treiben ſtammt aus Arnheim in Holland wo er einen
Gaſtwirth hier unter dem Namen Eduard Buſche um eine
bedeutende Zeche geprellt hat Unterm 15 d Mk iſt ein Steckbrief hinter
dem Schwindler erlaſſen worden

Diebſtahl Jn der Nacht zum geſtrigen Sonntag iſt aus dem
Vorgarten von Uleſtraße 14 Fabrik Jentzſch ein im Topf befindlicher
lilablühender Rhododèndron Alpenroſe ca 65 em hoch und eine weiß
gefülltblühende Belargonie geſtohlen worden Vielleicht trägt die Nach
richt dazu bei die Diebe zu ermitteln

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

n n20 Juni Der Verſicherungsbeamte Franz Uhlemann und Bertha Keydel
Raffinerieſtraße 2 Der Former Guſtav Perl und Auguſte Blume Thomaſius
ſtraße 42 und Saalberg 21 Der Schloſſer Max Taubenheim und Marie
Holke Dresden und a 69 Der Handarbeiter Friedrich
Meinhardt und Grete Evers Hirtenſtraße 4 und Schillerſtraße 28 Der
r Diener Max Krüger und Minna Lange Martinsberg 3 und

ophienſtraße 21 Der Keſſelſchmied Max Jähnert und Friederike Eber

mÖ mm

tatt des Herrn Goldarbeiters

23 Jun Sene shardt Pfännerhöhe 45 und Luckengaſſe 2 Der Handarbeiter Otto Fermeund hin Streifler Fleigerſeagl a 4 s
Geboren

20 Juni Dem Gaſtwirth Paul Strömer ein S Otto Richard Hugo
Kl Sandberg 14 Dem Kunſt und Handelsgärtner Chriſtian Baake eine
T Selma Alma Martha Königſtraße 23 Dem Schneidermeiſter Otto
Heimſath eine T Frieda Bölbergaſſe 4 Dem Schloſſer Otto Albrecht
eine T Margarethe Gertrud Ella Erna Thurmſtraße 155 Dem Stations
ehülfen Karl Biemann ein S Karl Chriſtoph Paul Thorſtraße 15 Dem
detalldreher Paul Löſch ein S Walther Weltinerſtraße 35 Dem Lehrer

Reinhold Thiele eine T Maria Dorothea Adelheid Sophienſtraße 30
Dem Hiegler Zrindric Fuhrmann eine T Gertrud Jrmgard Paula Graſe
Fest n Dem Handelsmann Franz Peters ein S Fritz Blumenthal

räße 27

Geſtorben
20 Juni Des Handelsmann Friedrich Rocke T Marie 1 J Thor

ſtraße 29 Des Handelsmann Wilhelm Franke Ehefrau Hulda geb Born
27 d ehe 10 Des Gaſthofsbeſitzer Guſtav Lucas T Gertrud
1 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Heinrich Hechtfiſcher T
Pargaratte 5 Kloſterſtraße T Des Fleiſcher Heinrich Komſt T
Margarethe 1 M, Frieſenſtraße 12

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 22 Juni Der Kaiſer wird Ende dieſes Monats

Kiel verlaſſen und am 1 Juli von Wilhelmshaven aus die
Nordlandsreiſe antreten Die Kaiſerin verbleibt bis zum
29 d M in Kiel begiebt ſich dann nach Grünholz uud wird
ſpäter die beiden älteſten Prinzen aus Plön abholen und mit
denſelben am 6 Juli auf längere Zeit in Wilhelmshöhe
Aufenthalt nehmen

Rom 22 Juni Dem Meſſagero zufolge iſt durch Ver
mittelung eines in Schoa wohnhaften franzöſiſchen Staats
angehörigen ein Brief eines bei Menelik gefangenen italieniſchen
Soldaten an deſſen Familie in Turin gelangt nach welchem ſich
in Adiſſababa 1500 Gefangene befänden Jhre Reiſe dauerte
zwei Monate Sie ernährten ſich während dieſer Zeit von geröſteter
oder roher Gerſte und kamen ſehr mangelhaft bekleidet und mit

blutenden Füßen an Viele in Adiſſababa wohnende Europäer
unterſtützten die Gefangenen Dieſe wurden verſtändigt daß ſie
zur Erbauung einer neuen Königsburg für Menelik verwendet
werden ſollen

Athen 22 Juni Das franzöſiſche Kriegsſchiff
Levrier iſt in Herakleion eingetroffen Jn amtlichen Kreiſen

werden alle Gerüchte von einer Miniſterkriſis und von
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Miniſterium und dem
Könige für unrichtig erklärt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Konſtantinopel 22 Juni Der Sultan hat einen chriſt

lichen Wali für Zeitun ernannt
Athen 22 Juni Nach Meldungen aus Kreta wurden

die Türken auf allen Punkten der Jnſel zurückgeſchlagen Jn
einer Verſammlung der chriſtlichen Führer geſtern wurde beſchloſſen

alle bisherigen Vorſchläge der Pforte abzulehnen und vollſtändige
Autonomie für die Jnſel zu verlangen

Peking 22 Juni Die Mutter des Kaiſers von
China iſt geſtorben

Berlin 21 Juni Ceremonienmeiſter v Kotze wird die
wegen ſeines Duells mit dem Ceremonientmeiſter Frhrn v Schrader

gegen ihn verhängte Feſtungshaft morgen in Glatz antreten Das
gegen ihn gefällte vom Kaiſer beſtätigte kriegsgerichtliche Urtheil
lautet auf 2 Jahre und 3 Monate Feſtung

Liegnitz 21 Juni Das Breslauer Konſiſtorium verfügte
die Zwangspenſionirung des bekannten Hauptpaſtors Ziegler
wegen angeblicher Krankheit

Freiburg Baden 21 Juni Das ſtudentiſche Corps Haſſo
Boruſſia wurde wegen Exceſſes auf dem Feldberg an Pfingſten
für dieſes und nächſtes Semeſter ſuspendirt

Breſt 21 Juni Es iſt nunmehr gewiß daß ſich auf dem
jüngſt geſcheiterten Dampfer Drummond Caſtle einſchließlich
der Bemannung nicht 350 ſondern blos 250 Perſonen befunden
haben Jnfolge des Ertrinkens aller Offiziere dürften die Umſtände
welche den Schiffsuntergang herbeiführten niemals genau bekannt
werden wenn nicht vielleicht die Taucher die Schiffspapiere finden
worin die letzten nautiſchen Kalkulationen zweifellos verzeichnet ſind
Die überlebenden Matroſen Wood und Godbolt können ſich nicht
erklären wie ein alter Seemann wie der Kapitän Pierce ſich
in ſeinen Berechnungen derart täuſchen konnte Es treffen zahlreiche
Engländer hier ein deren Verwandte ertrunken ſind Auf den
Jnſeln Queſſant und Molene die mit ſolchen Fremden überfüllt
ſind ſpielen ſich herzzerreißende Scenen ab Bisher ſind 86 Leichen
angeſchwemmt Heute wurde am Strand ein Nelly Peacly ge
ſticktes Taſchentuch gefunden Die ganze Familie Peagelhy iſt
iſt ertrunken Thomas Peacly Kaufmann aus Kapſtadt war mit
Frau und Kindern unterwegs nach England um daſelbſt ſechs
Monate zu verbringen Viele ſolcher Familien von ſechs und ſieben
Mitgliedern ſind ertrunken Da bei allen Leichen jetzt das anthro
pometriſche Verfahren angewendet wird ſo wurden die bereits
beſtatteten wieder exhumirt Man ſieht auf Queſſant und Molene
nichts als Leichen man könnte ſie die Jnſeln des Todes nennen

Brüſſel 21 Juni Der Gazette zufolge fordert Deutſch
land wegen der Beraubung der unter deutſchem n ſtehenden
Karawane durch Kongoſoldaten hunderttauſend Mark Ent
ſchädigung

Die Rentabilität jeder maſchinellen
Anlage wied bedeutend erhöht durch Aufſtellung eines ökonomiſch
arbeitenden Betriebsmotors Als ſparſamſte Betriebsmaſchinen ſind
die Locomobilen mit ausziehbaren Röhrenkeſſeln von
R Wolf in Magdeburg Buckan bekannt und zu Tauſenden in
allen Zweigen der Jnduſtrie und Lndwirthſchaft verbreitet Geringer
Brennmaterialverbrauch große Leiſtungsfähigkeit und Dauer
haftigkeit ſind die Haupivorzüge dieſer Maſchinen vermöge derer ſie
nicht nur auf allen deutſchen Locomobil Concurrenzen ſtets den Sieg
davongetragen haben ſondern auch auf zahlreichen Ausſtellungen u a in

Ton Ter rerInventur Ausverkauf
Chicago mit den höchſten Preiſen ausgezeichnet ſind

jſ c

beginnt Mittwooh den i Juni A O

J a



e

un

al
in t

in

AbgRudeen etc e wolilthruend
iäot uberalk auch in den Epotheſen Das Stück u 0 Sfenniq
en Mark 50 Man berseuge oich 9aoo jedes

i

e einen derwurde indem oie Die einzige feine Toiletteseife mit
Professoren und Aerzte ab Specialselfe namentlich füe die aarte und

Hautaffectionen spröder rauher unreiner rother Haut Sonnenbrand ber
ooann ſei starker Transpiration etc wärmoteno emund Kinder owie Sei

Pusteln Finnen Schorfhildung Flechten
kouper lichen Anoktenq

erfriochkend die Raut nicht ceisens Man keoe die Aetreile der EAerote Die Jatent
erhältlich Feine Cartons u Leochenken ver geeiqnet

Stück die Satent Nummer 6G3,592 keägt und hüte ich vor Nacharmungen

n nach

Erſtes Geſchäft

Leipzigerstr 84
am Khurm

Fart u 1 Etage

W

Beim Kaiserl Patentamte
sub Nr 83168 ein getragene

Schutzmarke

wachs von 9000

äglich friſch gepflückte Schoten

Abonnementspreis viertelj

Pfännerhöhe 70

vermittelt

V n

II

n II

M

I

mediaimiochen i

ungen uns ota ver Scheioobifounq

i

N

ne
n

Iin Du
b

J

l

n

de Kigien pfleq gemacht
iot welche über 2000 deutsche

empfindliche Raut e Vrauen

Su
wie S bei Fuootouren Rasfahren Reiten

i Seife
mit z Stück

Unſer Ausverkauf zurütgeſeßter enail Geſchirre

hat begonnen und kommen zu V halben Preisen

Emaillirte
Sohmortöpfe
Maschinentöpfe
Ringtöpfe
A Kaffeekocher

R hHenkeltöpfe
Eiertiegel

Eimer
Burgharät à Becher cbaiste

Emaillirte
Wasserkessel
Bratpfannen
Kaffeekannen
Waschhbecken

Nachtgeschirre
Stieloasserole
Tassen

Streug reelle Bedienung a Garantie auf jedes Stück V Untauſh geſtattet

Dr Lahmann s
vegetabile Milch Pflanzenmilech
löst vollkommen die Aufgabe die Thiermilch Kuh oder Ziegenmilch zu V
einem wirklichen Ersatz für Muttermilch zu machen denn Dr med Lahmann s
vegetablle Mich macht der Thiermileh zuSäugling leicht verdaulieh indem sie das Bilden fester Käseklumpen im 3527
verhindert und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten Zuckerstoffen
und edelsten Pflangenfetten den Nährwerth der Thiermilch derart dass dieselbe
der Muttermilch vollkommen gleichwerthig wird

Preis per Büchse M 30
Man verlange Gratis Brogchüre von den alleinigen Fabrikanten

Hewel Veithen in Köln a Rhein
Dr Lahmann s vegetabile Milch

ist käuflich in allen Apotheken sowie besseren Droguen und Coloniahwaaren Handlungen

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Morgenblatt leſen will der abonnire auf die

Leipziger Neueſten Nachrichten
mit dem volks wirthſchaftlichen Theile und der Gratis Beilage

Blätter für Belehrnng und Unterhaltung Montagsbeilage
ährlich Mk 1,95 excl 40 Pfg Poſtzuſtellungsgebühr
Poſtzeitungskatalog Nr 4149

Die Neueſten Nachrichten ſind mit über 36000 Abonnenten ſeit 1 Januar 1895 ein Zu
bonnenten die in Leipzig verbreitetſte Zeitung und werden wegen ihrer gut orientirenden

Leitartikel und wegen ihres reichhaltigen politiſchen Theiles Mitarbeiter an allen größeren Plätzen Deutſchlands und
des Auslandes in ganz Deutſchland gern geleſen

Zahlreiche eigene Depeſchen ſorgfältig ausgewählte Romane und Feuilletons gute Theater und
Muſik Kritiken täglicher Courszettel der Leipziger und Berliner Börſe mit den neueſten Nachrichten aus dem
Gebiete des Handels und der Jnduſtrie vollſtändige Gewinnliſte der Königl Sächſ Landeslotterie machen die
Leipziger Neueſten Nachrichten leſenswerth für Jedermann

Für W insertionen W aller Art ſind die Leipziger Neueſten Nachrichten welche mit

e 50 O00 Abonnenten
die in Leipzig verbreitetſte Zeitung

ſind als wirkſamſtes Jnſertionsorgan zu empfehlen
Probenummern und Koſtenanſchläge für Jnſerate ſtehen durch die Expedition Leipzig Peters

ſteinweg 19 gratis und franko zur Verfügung

1 ob

Hypotneken
auf Stadt und Land Grundſtücke

werden durch mich unter
den coulanteſten Bedingungen

elfuhren je

Darleiher
erhalten koſtenlos in Hyvotheken Angelegenheiten

jede gewünſchte ſachgemäße
Für auszuleihend Gelder werden

mündelſichere Hypotheken koſtenfrei

Auskunft

nachgewieſen

o KlaukeBank und HypothekenGeſchäft
Martinſtraßße 11 Obere Leipzigerſtraße

zum Verkauf

Emaillirt
Wasehsohussen V
Suppenschussein

Kehrschaufeln rAufwaschäsche 9
Consoles m Mass u
Durchsohläge

er Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

Teller

neuen Wochenmarht

dieselbe für den jüngsten

Ää

Der Rest
der aus der Konkursmaſſe des Juwelier
Marini herrührenden

lold Silber 1
Alföuidwaaren

muß binnen wenigen Wochen geräumt
wottbillige Preiſe

Jm Verkaufslokal Gr Ulrichſtr 37
Goldnes Schiffchen ſteht die Laden

h beſtehend in mehreren
ſchwarzpolirten Waarenſchränken Eichen

D00000000000 e eeoeéeéèeeg
3 Große Haunover ſche Pferde Lotterie

Ziehnung 3 u 4 Juli 1896 CO 3320 Gewinne im Geſammtwerthe von 50 000 Mark un C
von 10 000 3000 2000 Mark Preis des Looſes 1 MarkD 11 Looſe 10 Mark Liſte und Porto 30 Pfg C

O CS Berliner Pferde Lotterie C
Ziehung in Berlin am 7 und S Auli 1896 C

O 5530 Gewinne im Geſammtwerthe von 260 000 Mark Hauptgewinne C
im Werthe von ca 30 000 25 000 15 000 12 000 10 000 Mark

D u ſ w Preis des Looſes 1 Mark 11 Looſe für 10 Mark
D Porto und Liſte 30 Pfg

Berliner GewerbeAnsſtellungs Fotterie
Die Ziehung findet in der erſten Hälfte des Auguſt ſtatt

Hauptgewinne im W von 25 000 15 000 10 000 Mark un w
zuſammen 11482 Gewinne im Geſammtwerthe von 250 000 Mark

D Original Looſe à 1 11 Looſe 10 Porto und Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

d

S 28 G A Findeisen
5 Cigarren Geschäft9y Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg
5 Filiale des General Anzeiger

v90 e

Carl Kochs
Nährzwieback

beſitzt den höchſten Nährwerth befördert die
Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt
wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als
Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis
Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zum 10 20 30
und 60 Pf Verkauf in
Carl Kochs NährzwiebadFabrik

Herrenſtraße 1
und in den bekannten VerkaufsſtellenKönlsleles Malſdad Tenohecith

Angenehmer ruhiger Landaufenthaltsort Wirksam
bei Blutarmuth Bleichsucht Nervenschwüche
Schwächezuständen nach Wochenbetten sowie bei
Läühmungen Rheumatismus und Gicht

Anfang der Saison 14 Mai 1896
Die Königliche Bade Direktion

De Vollſtändige Vorbereitung für das Comptoir W
M llerren Kurge Damen Kurge

Gründliche Ausbildung zum perfekten Comptoiriſten Buchhalter Corre
Green Kaſſirer 2e Unterricht in einf dopp u amerik Buchführung landw

uchführung Correſpondenz Comptoirarbeiten Engl Franz Spaniſch Rechnen
Stenographie N zSonntags Kurſe ach auswärts brieflich Auswärtige Penſion Zeit beliebig

Schreibmaſchinen und Stenographie Unterricht
An demſelben können Herren und Damen iebi i5 2 zu beliebiger Zeit des Tages oderAbends theilnehmen Stellenbeforgung nach beendigten Kurſen Honorar mäßig

z Handelslehranſtalt Halle Mittelſtr 8Car Gieseguth An der unteren Gr Steinſtraße

Freyberg s Garton
Rlontag den 22 und Dienstag den 23 d Mts Abendsnen e nm Grosses Freiconcert

e c

e e ä

e
e

m

sehr u z 2228 W Conditoreibuffet im Garten

emäßig
ints die
Drdnun
weil nu

halten

immer
mit ihre
führte
wenn er
den We
Gedank
Partei
großeroben

nimmer
M ſolle ke

gemeine
ie St

J Arndt
des W
ſei nich

beruhe
und pr
hören
ſtehend
ein po
aus de

I Jaunglüc

2 Mil
Franki
zugehe
Anfan
das H
aber
im we
intern
Deutſ
abſcha
dahin
ſchaftl
Kolon
auferl

kraft
für e
dauer
des 9

l natio
Land
willen

die L
dauer

Steig
für
werk

gebot

im H
Lage
aber
Bean
ſür
verei
inſof
ſchaf

Erw
in ik
Unb
des

Jn
der

Aus
Kra
lauf
Aus
zuſt
rent
und
kom
inſo
zu
für
die

Kir
er

fühn
fühn

Br
füh
letzt

geg
ſag
ode

Pri
nur
dak
ſag
beg
das

Lei
geſ
ein

ſich

bre
ſei

etn


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


